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	ALLGEMEINES zur Tagung: Kündigungsschutz adè - Neue Wege in der Beschäftigung von         Menschen mit Lernschwierigkeiten
	Titel: Kündigungsschutz adè

Neue Wege in der Beschäftigung von Menschen mit Lernschwierigkeiten 

	Tagungsort und Datum: 28.10.2011
von 9.00 bis 13.00 Uhr
Kardinal König Haus
Kardinal König Platz 3
1130 Wien
	Einleitung: 

Arbeit ist für die meisten Menschen einer der wichtigsten Faktoren, die dem Leben Wert und Sinn geben und soziale Einbindung sicherstellen. Menschen mit Lernschwierigkeiten bleiben diese Möglichkeiten meist verwehrt. Auf dem ersten Arbeitsmarkt wird ihnen oft keine Chance gegeben. Groß sind zum Teil die Vorurteile und Berührungsängste seitens der Unternehmen.
Allerdings mehren sich Erfolgsstorys, in denen die berufliche Integration von Menschen mit Lernschwierigkeiten gut funktioniert. Unternehmen, die sich für die Beschäftigung von Menschen mit Lernschwierigkeiten entschieden haben, berichten von positiven Auswirkungen auf verschiedensten Ebenen: Stärkung der Teamfähigkeit, stärkeres Engagement und höhere Loyalität aller Mitarbeiter, höhere Sensibilität für spezielle Kundenbedürfnisse etc.
Die gesetzlichen Rahmenbedingungen, das Fördersystem und die Vermittlungsangebote müssen nun so angepasst werden, dass sie die Bedürfnisse von Menschen mit Lernschwierigkeiten gut erfüllen. Mit der Auflockerung des speziellen Kündigungsschutzes für Menschen mit Behinderung seit 1.1.2011, fällt eine wesentliche Hürde beim Einstieg in das Arbeitsleben weg. Weitere Maßnahmen, etwa der Ausbau der Persönlichen Assistenz am Arbeitsplatz, müssen folgen.

Im Rahmen der Tagung wird diskutiert, welche Erfahrungen Einrichtungen, Unternehmen und öffentliche Unterstützungsangebote mit dem Thema beruflicher Integration von Menschen mit Lernschwierigkeiten machen, und welche neuen Wege gegangen werden:

•  Wo stehen wir auf dem Weg zum inklusiven Arbeitsmarkt?
•  Welche neuen Maßnahmen sind geeignet, um die Beschäftigung von
    Menschen mit Behinderung zu steigern?
•  Welchen Nutzen haben Unternehmen aus der Beschäftigung von
    Menschen mit Behinderung?
•  Welche Auswirkungen hatte die Änderung des Kündigungsschutzes bisher?


	Workshoptagung: Tagung:
	Zeitablauf: 
8.30-9.00 Uhr


9.00-9.15 Uhr



9.15-9.45 Uhr



9.45-10.15 Uhr



10.15-10.45 Uhr



10.45-11.15 Uhr


11.15-11.45 Uhr





11.45-13.00 Uhr

	thema und referent 5: 
Check-In


Begrüßung durch Caritas Österreich und AMS Österreich 
Moderation: Mag. Andrea Poschalko, abif


Inklusiver Arbeitsmarkt – Anforderungen durch die UN-Konvention.
DDr. Ursula Naue, Universität Wien


Internationale Best Practice Beispiele.
Mag. Oliver Koenig, Universität Wien 


Institutionelle Einrichtung auf dem Weg zur Inklusion.
Eugen Hartmann, Caritas Vorarlberg


Kaffeepause 


Gesprächsrunde (Moderation Mag. Andrea Egger-Subotitsch, abif):
Alexander Liedl (Arbeitnehmer mit Lernschwierigkeiten)
Helmut Gragger (Bio Holzofen Bäckerei Gragger), beschäftigt Menschen mit Lernschwierigkeiten


Podiumsdiskussion:
Alexander Liedl (Arbeitnehmer mit Lernschwierigkeiten)
Reinhard Rodlauer (Beauftragter für Behinderung & Unternehmertum der Wirtschaftskammer Wien)
DDr. Ursula Naue (Uni Wien) 
Dr. Günther Schuster (Bundessozialamt) 
Mag. Gregor Demblin (Caritas Österreich) 
Mag. Andreas Gruber (Industriellenvereinigung im Bereich Arbeit und Soziales)



